
  

Aus Gründen der Vereinfachung wird im Exposé ausschließlich die männliche Form verwendet. 
Personen weiblichen, diversen wie männlichen Geschlechts sind darin gleichermaßen eingeschlossen.  
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Leitender Arzt (m/w/d) Neurologie 

 

Zur Etablierung einer internistischen Tele-Stroke Unit  

 

Im Rahmen der teleneurologischen Notfallversorgung in Niedersachsen 
durch das Projekt „MHH-Teleneurologie Netzwerk“ mit der Medizinischen 
Hochschule Hannover 
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Die Region 

Die Mittelstadt im niedersächsischen Emsland hat rund 36.000 
Einwohner und ist verkehrstechnisch sehr gut über die A31 zu er-
reichen. Die Stadt, die auch „Venedig des Nordens“ genannt wird, 
bietet mit seinem pittoresken Stadtbild als Lebensmittelpunkt viele 
Vorteile und kulturelle Highlights. Der Freizeitwert des Standortes 
ist nicht zuletzt wegen seiner Nähe zur Nordsee sehr attraktiv. 

Das Krankenhaus…  

… ist Teil einer wirtschaftlich äußerst stabilen katholischen Träger-
schaft mit einem innovativen Management. Über die Grenzen der 
Region hinaus genießt der gesamte Krankenhausverbund, zu dem 
insgesamt vier Akutkrankenhäuser, Sozial- und Gesundheitsein-
richtungen, angeschlossene MVZs und interdisziplinäre Zentren 
gehören, eine hohe Vertrauensstellung bei Patienten und Mitar-
beitenden gleichermaßen. Durch die Realisierung von lebens-
adaptierten Arbeitszeitmodellen, weitreichenden Fort- und Weiter-
bildungsprogrammen sowie überdurchschnittlichen Sozialleistun-
gen gilt der Krankenhausverbund als attraktiver Arbeitgeber.  

Das Akutkrankenhaus mit 275 Planbetten sowie 27 teilstationären 
Plätzen befindet sich in einem deutlichen Aufwärtstrend: Im Jahr 
2022 wurde vom Land Niedersachsen eine Fördersumme von 
knapp 40 Mio. EUR bewilligt, womit ein Neubau mit 12 Intensiv-
betten und 12 IMC-Betten sowie einer neuen Bettenstation mit ei-
ner Bauphase von vier Jahren ab Anfang 2024 gestartet wird. Erst 
kürzlich wurde neben einem bereits bestehenden Linksherzkathe-
termessplatz ein weiterer Messplatz als Hybrid-OP in Betrieb ge-
nommen. Ebenso wurde die gesamte ZNA neu gestaltet. Aktuell 
versorgt das Krankenhaus jährlich rund 11.300 Patienten stationär 
und ca. 30.000 Patienten ambulant. Das Versorgungsangebot ist 
mit zehn Fachabteilungen Teil der Medizinstrategie des Gesamt-
verbundes. Es bestehen die Internistischen Fachabteilungen für 
Kardiologie, für Allgemeine Innere Medizin und Gastroenterologie 
sowie für Geriatrie. Hinzu kommen die Kliniken für Orthopädie, Un-
fallchirurgie und Handchirurgie, Allgemeinchirurgie, Gynäkologie / 
Geburtshilfe, Pädiatrie, Kinder- und Jugendpsychiatrie sowie An-
ästhesiologie und Intensivmedizin. An das Krankenhaus ange-
schlossen sind drei MVZs, worüber auch die Diabetologie und die 
Allgemeinmedizin abgebildet werden. Die dort tätigen Ärzte pfle-
gen eine enge Zusammenarbeit mit dem Krankenhaus.  

Der Aufbau einer Tele-Stroke Unit… 

…erfolgt im Rahmen eines Kooperationsvertrages zur Zusam-
menarbeit der teleneurologischen Notfallversorgung in Niedersa-
chen im Rahmen des „MHH-Teleneurologie Netzwerkes“ mit der 
Medizinischen Hochschule Hannover.  

Hintergrund der Initiative ist die hoch frequentierte zentrale Not-
aufnahme der Stufe II (erweiterte Notfallversorgung) am Standort. 
Bei Schlaganfällen wird in geeigneten Fällen (Aphasie, hochgra-
dige Schwäche einer Körperhälfte, Neglect) eine systemische 
Lyse oder eine Thrombektomie, aktuell durch die Kardiologie, 
durchgeführt.  

Die Etablierung einer Stroke-Unit und des IMC-Bereiches sind be-
reits im Aufbau und sollen nun durch die Kompetenzerweiterung 

um einen Neurologen konkretisiert werden. Hierbei sind auch die 
Stroke-Standardtherapien durchführbar. Der Aufbau einer Stroke-
Unit ist anhand der Strukturmerkmale gemäß dem Operations-
schlüssel 8-98b.3 „Andere neurologische Komplexbehandlung 
des akuten Schlaganfalls unter Anwendung eines Telekonsil-
dienstes“ als Unterbereich unter dem Dach der Medizinischen Kli-
nik I - Kardiologie geplant. In dieser existiert darüber hinaus bereits 
ein eigenständiger Unterbereich der Elektrophysiologie. Durch 
den Kooperationsvertrag stellt die MHH einen Telekonsildienst für 
Patienten mit akutem Schlaganfall (oder Verdacht) sowie anderen 
neurologischen Notfällen an 7 Tagen pro Woche und an 24 Stun-
den pro Tag. Über diese Zusammenarbeit werden derzeit 10 Kran-
kenhäuser erfolgreich seit Jahren versorgt. Aufgrund einer Markt-
analyse kann man hinsichtlich der Versorgung von Schlaganfall-
Patienten an diesem Standort mit rund 250 Fälle p.a. rechnen. 

Die Position… 

…entspricht mit dem hervorstechenden Innovationsgedanken 
dem Geiste des Krankenhausverbundes: Alle medizinischen Sub-
spezialisierungen sind sehr zukunftsorientiert aufgestellt, und nun 
soll dieses erfolgreiche Konzept mit der Tele-Stroke Unit weiter 
ausgebaut werden. Neben der Hauptaufgabe die Schlaganfallein-
heit zu leiten sowie im Bedarfsfall präsent in der ZNA zu sein, ha-
ben Sie die Verantwortung für die neurologische Visite sowie Kon-
sildienste im Haus. Laut einer Prognose im Konzeptplan ist mit ca. 
100 Konsilen p.a. zu rechen. Unterstützung kommt von der neuro-
logischen Praxis aus dem MVZ direkt am KrankenhausDie Teil-
nahme an Rufdienste ist nicht vorgesehen. 

Es erwartet Sie eine Position mit sehr viel Handlungs- und Gestal-
tungsfreiheit und der Möglichkeit, in zukunftsfähigen Medizinkon-
zepten arbeiten zu können. Die Dotierung der Position wird sich in 
der Wichtigkeit der Position widerspiegeln und ist im Einzelnen zu 
besprechen.  

Ihr Talent… 

…liegt in der Organisation, Analytik und strukturierter Denkweise. 
In dieser Position können Sie nicht nur gut in Prozessen denken, 
sondern diese auch umsetzen. Neben der routinierten Fachexper-
tise in der Neurologie verfügen Sie auch über Erfahrung mit 
Schlaganfall-Patienten 

Ihre Ansprechpartnerin…  

…ist Frau Jessica Niedzwetzki. Sie gibt Ihnen telefonisch gerne 
weitere Informationen und sichert Ihnen absolute Vertraulichkeit 
zu. 
 
Daniela Baum – Beratung im Gesundheitswesen 

Bahnhofsallee 5 * 40721 Hilden 

www.baum-beratung.de 
Frau Jessica Niedzwetzki 
Research Consultant   
 

 0159 06562068 

 niedzwetzki@baum-beratung.de 

Unser Angebot 

Leitender Arzt (m/w/d) Neurologie 


